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In- und ausländische pädagogische Nachrichten.
Zürich. Der Lehrerkonvent beschloß mit 27 t gegen 2 Stimmen, seit Iah-

ren zum dritten Male, Verwerfung der Parallelisierung der Schüle-r
der Primärschule nach Fähigkeiten.

Das Schulkapitel beschloß das Projekt der Gründung einer Kranken-
lasse für die Lehrer und Lehrerinnen des Bezirkes Zürich einer
Kommission zur Prüfung und Berichterstattung zu überweisen.

Iuzern. Offene Lehrstellen. Folgende, teils neu errichtete, teils in-
folge Resignation oder Ablaufs der Amtsdauer ihrer bisherigen Inhaber erle»

digte Lehrstelle», als: Luzern: Knabenprimarschule 2, Mädchenprimarschule 2,
Mädchensekundarschule 1, Sprengi: Primärschule 1, Weggis: Primärschule
1, sind zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Daherige Anmeldungen, denen

zugleich die erforderlichen Ausweise beigelegt werden sollen, nimmt bis zum 23. ds.
die Erziehungskanzlei entgegen.

Aern. In der ersten Woche des Monats August 1904 findet in Bern
der 2. internationale Kongreß zur Förderung des Zeichen-
Unterrichtes statt. Ein Mehreres in nächster Nummer.

St. Kalken. Die Schulgenossenversammlung R o r schachhat die Schaffung
von zwei weiteren Lehrstellen an der Primärschule beschlossen.

— Ausgeschriebene Schul stellen: Morgarethcnberg bei Pfä-
fers, Winterhnlbjahrschule. Anmeldung bei Herrn Direktor 0r. Häbcrlin, Pfä-
fers bis 15. April. — T ü b a ch, Unterschule (Lehrerin). Anmeldung bei H. H.
Pfarrer Bächtiger in Tübach bis 11. April. — M e l s, Sek.-Schule für einen

Priester. Anmeldung bei Hochw. Herrn Pfarrer Oberholzer bis 5. April. —

Flums-Kleinberg, teilweise Jahrschule. Anmeldung bis 4. April bei

Herrn Al. Schmon, Flums.
Thurgau. Berg. Herr Sekundarlehrer AdolfOes in Berg erhält die wegen

Wegzugs nachgesuchte Entlassung von seiner Lehrstelle und aus dem thurgauischen
Schuldienste auf Ende des laufenden Schuljahres.

Solothurn. Hans Wyß, Lehrer in Aetigkofen, nimmt den Austritt aus
unserem kantonalen Lehrerstand, er kommt nach Basel-Stadt.

— In den Jahren 1903, 1904 und 1905 tritt die kantonale Lehrmittel-
kommission je 1100 Er. des soloth. Oberklassen-Lesebuches für die Schulen von
Basel-Land ab.

Deutschland. An den d i e s j ä h r i g e n w i s s en s ch as tl i che n Vor-
le s u n gen für Lehrer in Eötti ng'en beteiligten sich 220 Lehrer und
Lehrerinnen gegen 203 im Vorjahre.

— Thüringen. Besonders fühlbar wird der Lehrermaugel im Herzog-
tum Altenburg.

Oesterreich. Wien. Die 356 öffentlichen Volks- und Bürgerschulen
Wiens werden gegenwärtig von 193,677 Kindern besucht, von denen 171,403
katholisch sind.

Irankreich. Die nun aufgehobenen Ordensschulen unterrichteten
1,600,000 Kinder. 10—12000 Lehrkräfte sind durch die jakobinische Lehrorden-
Erdrosselung brotlos gemacht. Saubere Freiheit das!

Italien. EineJubiläumsfeier in 40 S p r a ch e n veranstaltete
am 2. März d. I. das Kollegium der Propaganda in Rom. Das Leben und
Wirken des Znbelpapstes Leo XIII. wurde in 40 kurzen Vorträgen in ebenso-

vielen verschiedenen Sprachen von Angehörigen der betr. Nationen geschildert.

Aorwegen Der Dichter Björn sen hat die ihm anläßlich seines

70. Geburtstages überwieseuen reichen Stiftungen für die Lehrerschaft Norwegens
bestimmt.
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